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261. Der Billigheimer Purzelmarkt.
Die Weinlese ist beendet. Jetzt freuen sich die Leute in der Gegend

zwischen Landau und Bergzabern auf den Billigheimer Purzelmarkt, der
am dritten Kirchweihtag abgehalten wird. Wer da nach Billigheim kommt,
kennt das Dorf fast nicht mehr. Auf dem Marktplatze vor der alten Kirche
und auf der Hauptstraße stehen viele Buden, die Häuser sind fast alle neu
getüncht und heute mit bunten Fahnen geschmückt. Da sieht man schwarz
weißrote und weißblaue Fahnen, aber auch gelb-schwarze. Das waren
die Farben der alten Kurpfalz, die von den Billigheimern zu ihren Fest
farben erwählt worden sind. Auch von der Spitze des hohen Festungs—
tores, das noch am Westende des Dorfes steht, grüßt eine solche Fahne
lustig flatternd die in Scharen ankommenden Gäste.
Inm Dorfe herrscht vom frühen Morgen an frohes Leben und Treiben.
Die Burschen und Mädchen sind zum Feste gekleidet wie zu Urgroßmutters


